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Neue interessante Forschungsergebnisse

über BIO-STRATH
Es ist bekannt, daß es sich bei BIO-STRATH und ANIMA-
STRATH um ausgesprochen natürliche, konzentrierte und
energiereiche Aufbaumittel handelt.
Wir stellten uns neuerdings die Frage, ob BIO-STRATH als
vollwertiger Nahrungsersatz angesehen werden könnte.
Herr Prof. Spörri vom Veterinär-Physiologischen Institut der
Universität Zürich unternahm es, achtundvierzig Ratten gleichen
Alters (je zur Hälfte Männchen und Weibchen) ausschließlich
mit BIO-STRATH Elixier (12 bis 14 mal täglich) und Wasser
zu ernähren, ohne Zugabe von Rattenfutter, Getreide oder
Grünfutter. Der Versuch dauert bereits fünf Monate. Die Tiere haben
an Gewicht zugenommen und erfreuen sich einer guten
Gesundheit. Bei der Ratte entsprechen fünf Monate zwölf
Menschenjahren.

Wenn das Präparat nicht erhitzt wird
Zahlreich ist das Schrifttum, aus dem hervorgeht, daß eine rohe
Nahrung gesundheitlich wertvoller ist als gekochte Nahrung.
BIO-STRATH wird nicht erhitzt. Die Ergebnisse der
Ernährungsforschung dürfen jedoch nicht ohne weiteres auf BIO-
STRATH übertragen werden. Deshalb haben wir in diesem
Tierversuch der einen Gruppe das handelsübliche, nicht
erhitzte BIO-STRATH verabreicht und der zweiten Gruppe
dasselbe Produkt, jedoch pasteurisiert. Herr Prof. Spörri schrieb
nun in seinem Zwischenbericht

Wenn einmal
unsere Bevölkerung darüber

aufgeklärt ist, in welchem Umfang der
Weißbrot-, Weißmehl- und Zuckerkonsum mit

Gesundheitsstörungen, Krankheiten und Leiden bezahlt
werden muß... wird sie der gesunde Menschen¬

verstand mit Dankbarkeit zur Annahme
des Vollkornbrotes

führen. Dr. Bircher-Benner
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«daß die Gewichtszunahme bei den Tieren der Kontrollgruppe

— Verabreichung von gekochtem BIO-STRATH-
Elixier — bedeutend geringer sei als die Gewichtszunahme
bei den Tieren der Versuchsgruppe.»

Gegen embryonale Schädigung

Der erste Versuch von Frau Prof. Fritz-Niggli bewies, daß BIO-
STRATH-Elixier bei weißen Mäusen, die mit 500 rad. (dl 50)
bestrahlt wurden, eine schützende oder therapeutische
Wirkung entfaltete.
Frau Prof. Fritz-Niggli, Leiterin des Strahlenbiologischen Institutes

der Universität Zürich begann nun vor zwei Jahren eine
neue, noch wichtigere Versuchsreihe. Es ging darum abzuklären,

ob bestrahlte Elterntiere (Dosis 200 rad.), die täglich BIO-
STRATH-Elixier erhielten, größere oder mehrere Würfe aufweisen

gegenüber den Elterntieren der Kontrollgruppe.
Aus dem soeben erstellten Zwischenbericht ist zu entnehmen,
daß die Wurfzahl der BIO-STRATH Tiere in wiederholten
Versuchen größer war als jene der Kontrolltiere. Es wurde auch
beobachtet, daß in einem Falle von fünf BIO-STRATH Weibchen

noch drei Würfe von Jungtieren erfolgten, währenddem
die Weibchen der Kontrollgruppe keine Würfe mehr aufwiesen.
Die Forscherin schrieb am Ende ihres Berichtes :

«Immerhin kristallisieren sich Anhaltspunkte heraus, daß die
BlO-STRATH-Diät einer durch Bestrahlung mit schwachen Dosen

provozierten Aenderung der Nachkommen Zahl, resp. der
embryonalen Schädigung entgegentreten kann.»
Dieser hochinteressante Versuch wird noch längere Zeit
weitergeführt werden. F. P.

Fragen der Kleinbauernfamilien im Iiiigelgebiet —
von ihnen selbst erzählt

Eine der größten Sorgen ist gegenwärtig für uns die Frage, wie
der Einkommensausfall beim Milchpreis gedeckt werden kann.
Alle Produkte, die wir kaufen müssen, steigen im Preise. Wir
haben auf dem Möschberg die grundlegende Antwort auf unsere
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